Übungen

Einführung in die Programmierung für Ingenieure (C)

© Jürgen Kleinöder Universität Erlangen Nürnberg, IMMD IV, 1998

Übung vom 15.07.1998 bis 21.07.1998

Aufgabe 33:

Betrachten Sie die folgenden Struktur-Deklarationen/Definitionen. Was ist der Unterschied? Initialisieren Sie zur Übung einige Strukturen des Vektors member!

struct adress{ struct adress {  struct {
    char name[20]; char name[20];  char name[20];
    char vname[20]; char vname[20];  char vname[20];
    int age; int age;  int age;
}; }member[10];  }member[10];

Wenn ein Pointer p nun durch struct adress *p definiert wurde, wie wird dann erreicht, daß p z.B. auf member[5] zeigt, und wie kann dann über p auf die Komponenten von member[5] zugegriffen werden?

Aufgabe 34:

Markieren und verbessern Sie die Fehler (max. 15 Stück!) in dem untenstehenden Programm, welches einen Text von der Standardeingabe einliest und seitenweise mit Seitenzahlen versehen auf die Standardausgabe ausgibt. Die Standardseitenlänge von 60 Zeilen kann mittels der Option -n Zeilenzahl verändert werden. (Achtung: atoi ist eine in stdlib.h korrekt deklarierte Funktion zum Umwandeln eines Strings in einen Integerwert, '\014' ein korrektes Steuerzeichen für den Seitenumbruch!)

#include <stdio.h>
#include <string.h>
#include <stdlib.h>
#define MAX_LINELENGTH 80;

int main(int argc, int *argv)
{
    int lines_per_page := 60; \* Default: 60 Zeilen *\
    int line = 0;
    void page = 1;
    char zeile[MAX_LINELENGTH+1];
    if((argc!=1) && (argc!= 3))
        printf("usage: print [-n lines_per_page]\n");
        return;
    }
    if((argc==3) && (strcmp(argv[1], ’-n’)=0)){
        lines_per_page = atoi(argv[3]);
        if(lines_per_page < 3) {

Übungen

Einführung in die Programmierung für Ingenieure (C)

© Jürgen Kleinöder Universität Erlangen Nürnberg, IMMD IV, 1998

            printf("zu kleine Zeilenzahl: $d\n";
                    lines_per_page);
            return 1;
        }
    }
    while(zeile = gets(zeile)) {
        printf("%s\n",zeile);
        if(++line == lines_per_page-2) {
            printf("\n\t\t-- %d --\n\014", page++);
            line = 0;
        }
    }
    if(line>0) {
        for(; line<lines_per_page-2; line++)
            printf("\n");
        printf("\n\t\t-- %d --\n\014");
    }
}

Aufgabe 35:(Abgabe bis Fr. 24.07.1998, 17 Uhr)

Schreiben Sie ein Programm zur Verwaltung von Studentendaten. Dabei soll das Programm für beliebig viele Datensätze geeignet sein. Aus diesem Grund sollen Sie eine verkettete Liste für die Studentendaten verwenden.

Für jeden Studenten sollen Vor- und Nachname, sowie Geburtsdatum und Matrikelnummer gespeichert werden. Das Programm soll folgende Wahlmöglichkeiten anbieten: - Neue Studentendaten einlesen und in die Liste aufnehemen - Durchsuchen der Liste nach einem spezifizierten Nachnamen - Anzeigen aller Datensätze der Liste - Löschen eines Datensatzes (bei gegebenem Nachnamen) aus der Liste

(Diese Teilaufgabe ist optional) - Programm beenden (optional können Sie hier den während des Programmlaufs angeforderten Speicher wieder freigeben) Jeder dieser Vorgänge soll durch eine eigene Funktion erledigt werden. Um Ihr Programm möglichst modular zu gestalten, sollten Sie weitere Funktionen implementieren, die von den oben genannten verwendet werden können:

- Beschaffen von Speicher für einen Datensatz (siehe "man malloc") - Einfügen eines Datensatzes in die Liste - Ausgeben eines Datensatzes